
Referenten und AG-Leiter 

Dinzad, Tareq – Krankenpfleger in der Psychiatrie, 
geschlossene Kriseninterventionsstation, AMEOS 
Neustadt. 

Engelmann, Ingo – Dr. phil., Psychologischer 
Psychotherapeut i.R., 2. Vorsitzender der NAPP. 

Happach, Claas – Dr. med., Facharzt für Psychiatrie 
und Neurologie, Facharzt für Psychotherapeutische 
Medizin, Psychoanalyse, Chefarzt der Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Bethesda Kranken-
haus Bergedorf (BKB), 3. Vorsitzender der NAPP.  

Lindner, Reinhard – Privatdozent Dr. med., Facharzt 
für Nervenheilkunde, Facharzt für Psychosomatik und 
Psychotherapie, Oberarzt für Gerontopsychosomatik 
im Albertinenhaus in Hamburg, niedergelassen im 
MVZ Zentrum für psychische Gesundheit. 

Müller-Thomsen, Tomas – Dr. med., Facharzt für 
Psychiatrie/Psychotherapie, Praxis in Uelzen und 
Hamburg, Fortbildung und Supervision im Bereich der 
Gerontopsychiatrie. 

Schmidt, Claudia – Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Oberärztin in der AMEOS Klinik für 
Forensische Psychiatrie und Psychotherapie, Neustadt 
in Holstein. 

Schultze-Jena, Hans – Dr. med., Facharzt für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Psychoanalyse, 
niedergelassen in Hamburg. 

Strehlow, Gitta – Dr. sc. mus., Dipl.-Musiktherapeutin, 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bethesda-
Krankenhaus Bergedorf (BKB). 

Wendt-Ahlenstorf, Jan Christian – Diplom-
Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut, Leiter 
des Beratungs- und Begegnungszentrums Bergedorf, 
1. Vorsitzender der NAPP. 

Weyand, Andreas – Heilerziehungspfleger, Sexual-
Pädagoge, Holstenhof Ambulante Betreuung. 

Wilke, Gerhard – Ethnologe, 
Gruppenpsychoanalytiker, Großgruppenleiter und 
˗supervisor, Coach und Organisationsberater, London. 

am 4. und 5. November 2016  
in der Psychiatrischen Klinik Lüneburg,  

Am Wienebütteler Weg 1, 21339 Lüneburg  

12. Öffentliche Tagung der NAPP 
Norddeutsche Arbe i t sgemeinscha f t
Psychodynamische  Psych i a t r i e  e .V.

Organisatorisches 

Die Anmeldung erfolgt bis spätestens 27.10.2016 mit 
dem beigelegten Anmeldecoupon. Sie wird gültig mit 
dem Eingang der Tagungsgebühr auf dem unten 
angegebenen Konto.  

Überweisung bitte auf unser Konto:  
IBAN:   DE51 2001 0020 0560 9242 07  
BIC:   PBNKDEFFXXX  (Postbank Hamburg) 
Verw.-zweck: Name des Teilnehmers 

Kostenfreie Absage bis 09.09.16.  
Rücktrittsgebühr von 50 % des Tagungsbeitrages bis 
17.10.16. Danach keine Rückerstattung.  

Tagungsgebühr inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung:   
   Zahlungseingang 
 bis 9.9.2016 ab 10.9.2016 
NAPP-Mitglieder 
Studierende + PiP 50 € 75 € 
Pflegekräfte, Soz.-Päd. 
u. Kreativtherapeuten 125 € 150 € 
Ärzte, Psychologen etc. 170 € 195 € 

Nichtmitglieder 
Studierende + PiP 65 € 90 € 
Pflegekräfte, Soz.-Päd. 
u. Kreativtherapeuten 140 € 165 € 
Ärzte, Psychologen etc. 190 € 215 € 

Geselliges Abendessen (Freitag) 
für alle 20 € 20 € 

Die Akkreditierung bei der Ärzte-/Psychotherapeuten-
kammer Niedersachsen ist beantragt.  

Unterkünfte: 

Reservierte Kontingente zu Sonderpreisen bestehen 
bei Anmeldung vor dem 10.9.2016 im  
Hotel Altes Kaufhaus, Kaufhausstr. 5, 21335 Lüne-
burg, Tel. 04131 / 3088-0. www.alteskaufhaus.de  
Weiterhin empfehlen wir:  
Hotel Seminaris, Soltauer Str. 3, 21335 Lüneburg, Tel. 
04131 / 713-0.  
www.seminaris.de/hotels/seminaris-hotel-lueneburg.html 
Hotel Heidpark, Vor dem Neuen Tore 12, 21339 Lüneburg, 
Tel. 04131/6732-0, www.hotel-heidpark-lueneburg.de 
Jugendherberge Lüneburg, Soltauer Str. 133, 21335 LG, 
Tel. 04131/41864, www.jugendherberge.de/de-de/
jugendherbergen/lueneburg307/portraet 

Zwischen Haltung und 
Irritation 

Zwanzig Jahre 
Grenzgänge der NAPP

(www.napp-info.de )



Programm 

Freitag, 4. November 2016 

12:30-14:00  Mitgliederversammlung der NAPP 
 ab 13:00  Anmeldung im Tagungsbüro 

15:00  Eröffnung der Tagung – Grußworte 
Sebastian Stierl, Ärztlicher Direktor der PKL 
Rolf Sauer, Geschäftsführer der PKL 
Einführung in das Tagungsthema 
Ingo Engelmann,  
2. Vorsitzender der NAPP 

15:30  Vortrag Claas Happach 
Psychodynamische Psychiatrie heute  
in der psychiatrischen Klinik 

16:45  Pause 

17:15  Vortrag Hans Schultze-Jena 
Psychodynamische Psychiatrie heute  
in der psychiatrisch-psychotherapeutischen 
Praxis 

18:30  Pause 

18:45  Großgruppe 1 
Leitung Gerhard Wilke 

20:15 / 20:30  geselliges Abendessen 

Samstag, 5. November 2016 

 9:00  Eintreffen 

 9:15  Vortrag Jan Christian Wendt-Ahlenstorf 
Grenzgänge in der Gemeindepsychiatrie –  
Beziehungsorientierte Haltungsübungen 
zwischen allen Stühlen 

10:30  Pause 

11:00  Arbeitsgruppen Teil 1 

12:30  Mittagessen 

14:00  Arbeitsgruppen Teil 2 

15:30  Pause 

16:00  Großgruppe 2 
 Leitung Gerhard Wilke 

17:30  Resümee und Ausblick 

17:45  Ende der Tagung

Arbeitsgruppen 

 1. Arbeitsgruppe zum Vortrag  
– Claas Happach 

 2. Arbeitsgruppe zum Vortrag  
– Hans Schultze-Jena 

 3. Arbeitsgruppe zum Vortrag  
– Jan Christian Wendt-Ahlenstorf 

 4. Psychotherapie und Maßregel –  
ein Widerspruch  
– Claudia Schmidt 

 5. Wenn gestern heute ist – Grenzgänge  
im Zeit- und Selbsterleben im Verlauf von 
demenziellen Erkrankungen  
– Tomas Müller-Thomsen 

 6. Zwischen Dissozialität und Narzissmus – 
Beziehung und Haltung zu Menschen mit 
Suchterkrankungen und herausforderndem 
Verhalten  
– Andreas Weyand 

 7. Umgang mit Behandlungsungeduld  
im stationären Rahmen  
– Tareq Dinzad 

 8. Musik überwindet Grenzen?  
– Gitta Strehlow 

 9. Heimat und Fremde  
– Ingo Engelmann 

10. Beziehung und Freiheit?– Existentielle 
Herausforderungen der Suizidalität  
– Reinhard Lindner

Zwischen Haltung und Irritation 

Was gilt eigentlich noch? Woran können wir uns 
halten, und wovon müssen wir uns verabschieden? 
Früh hatte die NAPP zwischen die öffentlichen Arbeits-
tagungen die internen NAPP-Tagungen geschoben: 
Dort wollte man im kleinen Kreis die psychodynami-
sche Identität erkunden, das Profil schärfen, wollte 
„nappig“ werden. Man orientierte sich an Ferenczi, 
Foulkes, Klein, Winnicott, Mentzos. Und man arbeitete 
an der gemeinsamen Sprache der verschiedenen 
Berufsgruppen, an der Gemeinsamkeit der Individua-
listen. So wurde die NAPP zu einem geschätzten Treff-
punkt solidarischer Querdenker, freundlicher Dick-
köpfe, entschiedener Zweifler.  

Heute wissen wir: Psychodynamische Grundlagen 
können langfristig aus der psychotherapeutischen und 
psychiatrischen Arbeit nicht ausgeklammert werden. 
Aber sie unterliegen zeitbedingten, z.B. ökonomisch 
begründeten Einschränkungen – und zwar zuneh-
mend. Wie wird psychodynamische Psychiatrie künftig 
aussehen, wenn mit traumatisierten Geflüchteten und 
erschöpften Mitarbeitern, verwahrlosten Kindern und 
technokratischen Behandlungskonzepten der Spiel-
raum für die menschliche Dimension psychiatrischer 
Therapie und Betreuung immer enger wird? Auf ihrer 
Geburtstags-Tagung wird die NAPP diese Fragen auf 
die Praxisfelder beziehen, in denen wir tätig sind: In 
den drei Hauptvorträgen geht es um die ambulante 
Sozialpsychiatrie (Jan Christian Wendt-Ahlenstorf), 
das psychiatrische Krankenhaus (Claas Happach) und 
die psychiatrisch-psychotherapeutische Praxis (Hans 
Schultze-Jena). In den Arbeitsgruppen können die 
Teilnehmer wählen zwischen verschiedenen Schwer-
punkten der praktischen Arbeit und einzelnen Themen 
wie Flucht und Fremdheit, innen und außen, Frauen 
und Männer.  

Eine Haltung erwerben wir uns täglich neu. Die Irrita-
tion gilt es zu verstehen, damit sie uns nicht aus der 
Bahn wirft. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zusam-
men daran auch in den für NAPP-Tagungen typischen 
analytischen Großgruppensitzungen zu arbeiten.  

Das Tagungsteam: Jan Christian Wendt-Ahlenstorf / 
Ingo Engelmann / Claas Happach / Tomas Müller-
Thomsen / Tareq Dinzad / Manfred Gross / Betül Licht  
/ Günter Lurz / Hans Schultze-Jena / Gitta Strehlow. 


